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Amtsblatt
für den Landkreis Elbe-Elster

erscheint als Beilage zum Kreisanzeiger für den Landkreis Elbe-Elster

Veröffentlichung der in der 17. Sitzung  
des Kreistages des Landkreises Elbe-Elster 
am 12.09.2011

gefassten Beschlüsse bzw. des wesentlichen Inhalts 
der gefassten Beschlüsse
A) in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Beschluss Nr. 424/2011 Zwischenbericht zum Haushalts-
vollzug 2011 auf der Basis 30.06.2011
Der Kreistag nimmt den Bericht über den Haushaltsvollzug ge-
mäß § 29 (1) KomHKV zur Kenntnis.

Beschluss Nr. 425/2011 Geprüfter Jahresabschluss 2010 des 
Eigenbetriebes Rettungsdienst des Landkreises Elbe-Elster
1. Der Kreistag stellt den geprüften Jahresabschluss 2010 des Ei-

genbetriebes Rettungsdienst des Landkreises Elbe-Elster fest.
2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 43.533,36 Euro wird für 

Investitionen verwendet.
3. Der Kreistag beschließt die Entlastung des Landrates des 

Landkreises Elbe-Elster für das Wirtschaftsjahr 2010.

Beschluss Nr. 418/2011 Geprüfter Jahresabschluss 2010 
des Eigenbetriebes Kreisstraßenmeisterei
1. Der Kreistag stellt den geprüften Jahresabschluss 2010 des 

Eigenbetriebes Kreisstraßenmeisterei fest.
2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 16.272,19 Euro wird auf 

neue Rechnungen vorgetragen.
3. Der Kreistag beschließt die Entlastung der Werkleitung der 

Kreisstraßenmeisterei für das Wirtschaftsjahr 2010.

Beschluss Nr. 421/2011 Schriftlicher Bericht des Landrates
-  über die geprüften Jahresabschlüsse 2010 der (vom 

Landkreis beherrschten) Unternehmen
-  die Planerfüllung dieser Unternehmen zum 30.06.2011
-  das voraussichtliche Ergebnis zum 31.12.2011
Der Kreistag nimmt die Berichte des Landrates über die ge-
prüften Jahresabschlüsse 2010 der (vom Landkreis beherrsch-
ten) Unternehmen, die Planerfüllung dieser Unternehmen zum 
30.06.2011 sowie das voraussichtliche Ergebnis zum 31.12.2011 
zur Kenntnis.

Beschluss Nr. 422/2011 Beteiligungsbericht des Landkrei-
ses Elbe-Elster über das Geschäftsjahr 2010
Der Kreistag nimmt den Beteiligungsbericht des Landkreises 
Elbe-Elster über das Geschäftsjahr 2010 zur Kenntnis.

Beschluss Nr. 415/2011 Entlastung der Mitglieder des Ver-
waltungsrates der Sparkasse Elbe-Elster für das Geschäfts-
jahr 2010

n Amtliche Bekanntmachungen des Landkreises Elbe-Elster
Der Kreistag nimmt den vom Verwaltungsrat der Sparkasse 
Elbe-Elster festgestellten und mit dem Bestätigungsvermerk 
des Ostdeutschen Sparkassenverbandes versehenen Jahres-
abschluss sowie den Lagebericht der Sparkasse Elbe-Elster 
für das Geschäftsjahr 2010 zur Kenntnis und beschließt gemäß 
§ 26 Abs. 4 des Brandenburgischen Sparkassengesetzes die 
Entlastung der einzelnen Mitglieder des Verwaltungsrates der 
Sparkasse Elbe-Elster:

 Vorsitzender
a) Herr Hans, Peter  (bis 06.02.2010)
b) Herr Jaschinski, Christian  (ab 15.04.2010)

 1. Stellvertreter
c) Herr Kühn, Hartmut  (06.02.2010 bis 15.04.2010
   amtierender Vorsitzender)

 2. Stellvertreter
d) Herr Jaschinski, Christian  (bis 15.04.2010)
e) Herr Dr. Spillecke, Jürgen  (ab 22.06.2010)

 Mitglieder
f) Herr Busse, Werner  (ab 22.06.2010)
g) Herr Güttes, Bernd
h) Herr Holfeld, Andreas
i) Herr Jachmann, Ulrich
j) Herr Lehmann, Thomas
k) Herr Raum, Bernd
l) Herr Thormann, Michael
m) Frau Blaser, Gaby
n) Herr Lenk, Michael
o) Herr Rüdiger, Hans-Joachim
p) Herr Steinberger, Peter
q) Herr Weinert, Jens

 Stellvertretende Mitglieder
r) Herr Busse, Werner  (bis 22.06.2010)
s) Frau Heinrich, Anja  (ab 22.06.2010)
t) Herr Freigang, Mirko
u) Frau Poppe, Doreen

Beschluss Nr. 004/2008-3 Zweite Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung für den Landkreis Elbe-Elster
Der Kreistag beschließt die Zweite Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung für den Landkreis Elbe-Elster. (siehe gesonderte 
Bekanntmachung)

Beschluss Nr. 005/2008-2 Erste Änderung der Geschäftsord-
nung für den Kreistag des Landkreises Elbe-Elster
Der Kreistag beschließt die Erste Änderung der Geschäftsord-
nung für den Kreistag des Landkreises Elbe-Elster. (siehe geson-
derte Bekanntmachung)
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Zweite Satzung zur Änderung  
der Hauptsatzung für den Landkreis  
Elbe-Elster vom 13. September 2011
Aufgrund des § 131 Abs. 1 in Verbindung mit §§ 4 Abs. 1, 28 
Abs. 2 Nr. 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
(BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I, S. 286), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 23. September 2008 (GVBl. I, S. 202, 
207) hat der Kreistag des Landkreises Elbe-Elster in seiner Sit-
zung am 12. September 2011 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1 
Änderung der Hauptsatzung  
für den Landkreis Elbe-Elster
Die Hauptsatzung für den Landkreis Elbe-Elster vom 28. Ok-
tober 2008 (veröffentlicht im Amtsblatt für den Landkreis Elbe-
Elster, Ausgabe Nr. 18 vom 13. November 2008), geändert mit 
Satzung vom 14. September 2010 (veröffentlicht im Amtsblatt 
für den Landkreis Elbe-Elster, Nr. 17 vom 23. September 2010) 
wird wie folgt geändert:
1. Aus § 5 Satz 1 wird § 5 Absatz 1.
2. In § 5 wird nach Absatz 1 folgender neuer Absatz 2 angefügt:
„(2) Eine Fraktion besteht aus mindestens vier Mitgliedern. Nä-
heres zu Fraktionen regelt die Geschäftsordnung.“
3. In § 20 Abs. 3 werden die Worte „Büro Landrat,“ gestrichen.

Artikel 2 
Inkrafttreten
Die Zweite Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt nach 
dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Herzberg (Elster), 13. September 2011
Christian Jaschinski
Landrat

Erste Änderung der Geschäftsordnung für 
den Kreistag des Landkreises Elbe-Elster 
vom 13. September 2011
Aufgrund des § 131 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 Abs. 2 Ziffer 2 der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 
18. Dezember 2007 (GVBl. I, S. 286), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 23. September 2008 (GVBl. I, S. 202, 207) hat der Kreistag des 
Landkreises Elbe-Elster in seiner Sitzung am 12. September 2011 
folgende Erste Änderung der Geschäftsordnung beschlossen: 

Artikel 1 
Änderung der Geschäftsordnung
Die Geschäftsordnung für den Kreistag des Landkreises Elbe-
Elster vom 28. Oktober 2008 wird wie folgt geändert:
1. In § 3 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: „Der Vorsit-

zende bedient sich zur Erledigung seines Geschäftsverkehrs 
des Kreistagsbüros.“

2. § 7 Abs. 1 Sätze 2 und 3 werden gestrichen.
3. In § 8 Abs. 1 Satz 3 werden die Worte „Büro Landrat“ durch 

„Kreistagsbüro“ ersetzt.

Artikel 2 
Inkrafttreten
Die Änderung der Geschäftsordnung tritt nach Beschlussfas-
sung in Kraft. 

Herzberg (Elster), 13. September 2011
Christian Jaschinski
Landrat

Sitzungsplan für den Zeitraum 
22. September bis 5. Oktober 2011

Die Sitzungen des Kreistages des Landkreises  
Elbe-Elster und seiner Ausschüsse finden  
zu folgenden Terminen statt
27. September 2011 
Jugendhilfeausschuss
Ort: Sitzungszimmer 137 der Kreisverwaltung, 
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 in 04916 Herzberg
Beginn: 17:00 Uhr

(Änderungen bleiben vorbehalten)

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Kreistagsbüro unter der 
Telefonnummer 03535 46-1212. Die Tagesordnung zu den Sit-
zungen entnehmen Sie bitte dem Internet unter www.landkreis-
elbe-elster.de Rubrik Verwaltung Online; Kreistag/Kalender.

Öffentliche Bekanntmachung

des Landkreises Elbe- Elster, Kataster-  
und Vermessungsamt
über die Offenlegung des Liegenschaftskataster gemäß § 17 
Absatz 2 des Brandenburgischen Vermessungsgesetzes (Bbg-
VermG) vom 27.05.2009 (GVBl. I 2009, S.166), geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 13.04.2010 (GVBl. I 2010 Nr. 17) 

Verfahrensgebiet QL-8065/10 

Im Zuge der Qualitätsverbesserung des Liegenschaftskatasters 
wurde eine Aktualisierung der Bestandsdaten in der 
Gemeinde Herzberg (Elster)
Gemarkung Buckau
Flur 1 (teilweise) und 
Flur 3 (teilweise)
durchgeführt.

Zur Orientierung über die Abgrenzung des Verfahrensgebietes 
ist ein Auszug aus der Topografischen Karte beigefügt.

Die Ergebnisse der Erneuerung werden anstelle einer besonde-
ren Mitteilung durch Offenlegung in den Diensträumen des Ka-
taster- und Vermessungsamtes des Landkreises Elbe- Elster in 
Herzberg (Elster), Nordpromenade 4a vom 26.09.2011 bis zum 
26.10.2011 während der Sprechzeiten
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Montag von  08:00 bis 15:00 Uhr,
Dienstag von 08:00 bis 17:00 Uhr,
Mittwoch von  08:00 bis 15:00 Uhr,
Donnerstag von  08:00 bis 16:00 Uhr,
sowie Freitag von 08:00 bis 11:30 Uhr
den betroffenen Grundstückseigentümern und Erbbauberech-
tigten bekannt gegeben.

Mit Ablauf der Frist gilt der Inhalt der Liegenschaftskarten und 
des Liegenschaftsbuches als bekannt gegeben und tritt an die 
Stelle des bisherigen Liegenschaftskatasters.

gez. Hindorf
- Amtsleiter -

Öffentliche Bekanntmachung
Hier: Eintragung eines Bodendenkmals des Land-

kreises Elbe-Elster in das Verzeichnis der 
Denkmale des Landes Brandenburg

Die untere Denkmalschutzbehörde des Landkreises Elbe-Elster 
gibt gemäß § 3 Abs. 1 des Gesetzes über den Schutz und die 
Pflege der Denkmale im Land Brandenburg (Brandenburgisches 
Denkmalschutzgesetz - BbgDSchG) vom 24. Mai 2004 (Gesetz- 
und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg Teil I - Nr. 9 
vom 24. Mai 2004, S. 215 ff.) bekannt, dass das nachfolgend 
angeführte Bodendenkmal im Sinne von § 2 Abs. 1 und 2 Nr. 4 
BbgDSchG in das Verzeichnis der Denkmale (Denkmalliste) des 
Landes Brandenburg eingetragen wurde:

Elsterwerda, Fundplätze 5 und 9/0 (9); Altstadt des deutschen 
Mittelalters und der Neuzeit, Gräberfeld des deutschen Mittelal-
ters, Siedlung der Urgeschichte; Bodendenkmalnummer 20317
Flur 4; Flurstücke (vollständig vom Bodendenkmal berührt) 

300/2, 300/4, 300/5, 300/7, 300/8, 300/10, 300/11, 301, 302, 
303, 305, 306, 307, 308, 309, 310, 311, 312, 321, 322, 323, 324, 
329/1, 329/2, 332, 333, 334/1, 335, 336, 347/1, 356, 373, 374, 
375, 376, 378/1, 381, 382, 383, 384, 385, 386, 387, 388, 389, 
390/1, 390/2, 390/3, 390/4, 390/5, 390/6, 391, 392, 393, 394, 
395, 396, 397/1, 399/1, 400, 401/1, 402, 403, 412, 417, 419/1, 
424, 426, 427, 428, 431/1, 431/2, 432, 435, 436, 437/2, 437/3, 
438, 440, 441, 444, 445, 449/1, 452, 453, 454, 456/1, 457, 
458/1, 460, 461, 462, 463, 464, 466/2, 677, 679/1, 679/2, 680/3, 
681/3, 682/2, 684/3, 685/1, 685/2, 687/3, 687/4, 690, 873, 874, 
875, 876, 877, 900, 926, 928, 955, 961, 962, 963, 964, 967, 968, 
971, 972, 981, 982, 983, 993, 994, 995, 997, 998, 999, 1000, 
1001, 1002, 1003, 1004, 1005, 1006, 1007, 1008, 1009, 1010, 
1011, 1012, 1013, 1014, 1015, 1016, 1017, 1018, 1019, 1020, 
1021, 1022, 1023, 1024, 1025, 1026, 1027, 1028, 1029, 1030, 
1031, 1032, 1033, 1034, 1035, 1036, 1037, 1038, 1039, 1040, 
1041, 1042, 1043, 1044, 1045, 1046, 1047, 1050, 1051, 1052, 
1053, 1054, 1055, 1056, 1057, 1058, 1059, 1060, 1061, 1062, 
1063, 1064, 1065, 1066, 1067, 1068, 1070, 1071, 1072, 1073, 
1074, 1075, 1076, 1077, 1078, 1079, 1080, 1081, 1082, 1083, 
1085, 1086, 1087, 1088, 1089, 1090, 1091, 1092, 1093, 1094, 
1095, 1096, 1098, 1113, 1116, 1117, 1118, 1119, 1120, 1121, 
1122, 1123, 1124, 1125, 1130, 1131, 1133, 1169, 1170, 1185, 
1190, 1221, 1231, 1284, 1285, 1286, 1287, 1288, 1289, 1290, 
1291, 1292, 1293, 1294, 1295, 1296, 1297, 1298, 1299, 1300, 
1301, 1302, 1303, 1304, 1305, 1306, 1307, 1308, 1309, 1310, 
1311, 1312, 1313, 1314, 1315, 1319, 1321, 1323, 1325, 1326, 
1327, 1328, 1330, 1331, 1332, 1333, 1342, 1343, 1363, 1364, 
1366, 1367, 1371, 1372, 1373, 1374, 1375, 1376, 1377, 1378, 
1380, 1381, 1382, 1383, 1385, 1417, 1428, 1430, 1431, 1432, 
1433, 1434, 1435, 1437, 1438, 1439, 1461, 1462, 1463, 1464, 
1465, 1466, 1467, 1468, 1469, 1470, 1471, 1476, 1477, 1479, 
1480, 1481, 1482, 1483, 1484, 1486, 1487, 1488, 1489, 1490, 
1491, 1492, 1493, 1502, 1504, 1507, 1508, 1510, 1511, 1512, 
1513, 1514, 1521, 1522, 1523, 1524, 1525, 1526, 1527, 1528, 

1529, 1530, 1531, 1532, 1539, 1542, 1555, 1556, 1557, 1558, 
1559, 1560, 1561, 1562, 1564, 1565, 1566, 1567, 1568, 1569, 
1570, 1571, 1572, 1573, 1574, 1575, 1576, 1577, 1578, 1579, 
1607 - Flur 4; Flurstücke (teilweise vom Bodendenkmal berührt) 
446/1, 451, 678/1, 678/2, 723, 957, 958, 959, 960, 1320, 1322, 
1324, 1329, 1334, 1335, 1337, 1365, 1368, 1369, 1370, 1379, 
1415, 1419, 1420, 1421, 1423, 1427, 1457, 1509, 1533, 1554

Elsterwerda wurde 1211 erstmalig urkundlich erwähnt und 1343 
„stadtchen“ genannt. Eine planmäßige Anlage Elsterwerdas er-
folgte nördlich einer Burg, die den Übergang über die Schwarze 
Elster schützen sollte. Die Stadt besaß keine Stadtmauer son-
dern war vermutlich von einem Palisadenzaun und /oder von 
Erdwällen umgeben. Im Norden lag das Luckauer oder Wen-
dische Tor, im Süden befanden sich das Haynsche und das 
Schlosstor, im Westen lag eine Pforte zu den Wiesen. 1562 
ist fast das ganze „Städtgen“ und 1621 ist das Rathaus abge-
brannt, das nicht wieder errichtet wurde. Die Pfarrkirche St. Ka-
tharina, die vermutlich im 13. Jahrhundert entstanden ist, wurde 
durch die Brände 1621 und 1696 zerstört. 1718 wurde sie zum 
dreischiffigen Barockbau umgestaltet.

Bei facharchäologisch dokumentierten Erdeingriffen im süd-
lichen Abschnitt der Hauptstraße wurden spätmittelalterliche 
Straßenbefestigungen aus Feld- und Kieselsteinen entdeckt. Im 
Marktplatzbereich und in der Friedrich-Engels-Straße besteht 
diese Befestigung aus Eisenschlacke. Im östlichen Bereich der 
Rosenstraße wurde der quer zur Straße liegende Stadtgraben 
erfasst, dessen Verfüllung Keramik des 14. und 15. Jahrhun-
derts enthielt. Im Stadtgebiet wurden mehrere spätmittelalter-
liche und neuzeitliche Brunnen ausgegraben. Auf Töpfereien 
weisen umfangreiche Mengen von Grauware und Protostein-
zeug in der Rosenstraße und von Faststeinzeug, Steinzeug und 
innenwandglasierter Irdenware in der Jagestraße hin. In der 
Kirchstraße und anliegenden Grundstücken wurden mittelalterli-
che Bestattungen geborgen. 

Einige urgeschichtliche Funde in der Friedrich-Engels-Straße 
und in der Böttcherstraße und einige Gruben der Lausitzer Kul-
tur in der Hauptstraße deuten auf eine vorgeschichtliche Besied-
lung hin.

Der Schutz erstreckt sich auf die im Boden befindliche Denkmal-
substanz der noch sehr gut im Kartenbild ablesbaren mittelalter-
lich/frühneuzeitlichen Stadtanlage von Elsterwerda. Schutzgut sind 
die auf und unter der Erdoberfläche erhaltenen Reste und Spuren 
menschlicher Aktivitäten, wie im Boden erhaltene gegenständliche 
Funde und Befunde sowie der zwischen Ihnen bestehende Kon-
text. Die durch Veränderungen der Bodenstruktur entstandenen 
Befunde dokumentieren Veränderungen der Siedlungs- und Land-
schaftsstruktur bis zum gegenwärtigen Ist-Zustand.

Das Bodendenkmal ist eine wichtige Quelle für interdisziplinä-
re Untersuchungen zur Entstehung der Altstadt von Elsterwer-
da, ihrer baulichen und wirtschaftlichen Entwicklung sowie der 
religiösen und kulturellen Traditionen bis in die Neuzeit. Dies 
betrifft sowohl die Struktur der Wohn- und Wirtschaftsbauten, 
Sakralbauten und zugehörige Bereiche als auch heute nicht 
mehr erkennbare Befestigungsbauten. Das Bodendenkmal ist 
aus diesen Gründen von geschichtlicher, wissenschaftlicher und 
volkskundlicher Bedeutung.

Das genannte Bodendenkmal wurde in der beigelegten Karte 
flächig abgegrenzt. Aufgrund des dargestellten Schutzumfangs 
des Bodendenkmals liegt somit ein Gegenstand des Denkmal-
schutzes vor, wie er durch § 2 Abs. 2 Nr. 4 BbgDSchG definiert 
wird. Als Bodendenkmale sind bewegliche und unbewegliche 
Sachen, insbesondere Reste oder Spuren von Gegenständen, 
Bauten und sonstigen Zeugnissen menschlichen, tierischen und 
pflanzlichen Lebens , die sich im Boden oder in Gewässern be-
finden oder befanden, anzusehen.
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Aufgrund des gesetzlichen Schutzes ha-
ben die Verfügungsberechtigten die Bo-
dendenkmale zu schützen, zu pflegen und 
zu erhalten (§ 7 Abs. 1 BbgDSchG) und so 
zu nutzen, dass ihre Erhaltung auf Dauer 
gewährleistet ist (§ 7 Abs. 2 BbgDSchG).
Maßnahmen an Bodendenkmalen oder in 
ihrer Umgebung, die die Substanz oder 
das Erscheinungsbild verändern oder be-
einträchtigen, bedürfen gemäß § 9 Abs. 
1 BbgDSchG einer denkmalrechtlichen 
Erlaubnis. Dazu gehören insbesondere 
Ausschachtungen, die Errichtung von Ge-
bäuden und Tiefpflügen. Die Entdeckung 
von Bodendenkmalen ist anzeigepflichtig 
(§ 11 Abs. 1 und 2 BbgDSchG). Zuwider-
handlungen können als Ordnungswidrig-
keit mit Bußgeld geahndet werden (§ 26 
Abs. 4 BbgDSchG).

Für weitere Auskünfte stehen die Mitar-
beiter der unteren Denkmalschutzbehör-
de zur Verfügung (Tel. 03535/469102).

Frank George
Amtsleiter
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen des Landkreises Elbe-Elster


